
Kruppe

Zu langes Fell hier
lässt den Hals zu lang wirken

„Schnurrbart":
ausgeprägt

Bart:
ca. 8-10 cm

am Hals bis zum
Brustbein: kurz, 2-3 cm

Vorderbrust: länger,
aber nicht zu lang

Vorderbrust / Vorderbeine:
deutlicher Winkel

Vorderseite der Beine: 
kurzes Felllängeres Fell auf der

Rückseite der Beine

„Brustfell" bis zu
den Ellenbogen

Pfoten: rund und groß

Bündeln Sie das Haar zwischen den 
Ohrenansätzen, wie ein „Mohawk". 
Halten Sie es fest und schneiden es auf 
ca. 8-10 cm Länge, stufenweise länger, 
um mit den Ohren zu harmonieren.

bis zum Knie:
längeres Fell

kürzer

länger an den
Sprunggelenken

X
kürzer in den 
Winkelungen

X

Nacke
nlinie

Wenn der Hund korrekt steht,
sollten die Beine gerade wirken

Rumpf:
etwas längeres Fell

Schulter 

Eine Anleitung zu Pflege und Schnitt des Barbetfells, damit es lang bleiben kann. Auch geeignet für Ausstellungshunde. 
- Vorschlag, mit  Schwerpunkt auf den Proportionen und  ohne exakte Längenangaben.  
Bedenken Sie: Ein Barbet soll  einen rustikalen, natürlichen und KEINEN  frisierten Eindruck erwecken. -

Beginnen Sie, indem Sie das gesamte Fell gründlich kämmen und bürsten. Es muss frei von 
Zotten und Filz sein, und Sie sollten problemlos mit den Fingern durch das Fell gleiten können.

Körper:
Schneiden Sie das gesamte Fell am Körper, von den Schultern bis zur Kruppe, aber lassen Sie 
ca. 6 cm Länge stehen. Das Fell muss über eine ausreichende Länge verfügen, so dass dessen 
Qualität beurteilt werden kann und der rassetypische Ausdruck des Barbets zur Geltung kommt.
Brust/Torso: 
in runde Form schneiden.
Unter dem Brustkorb:
Das Fell sollte bis zu den Ellenbogen reichen
Rücken:
Der Rücken sollte gerade, mit gerundeten 
Hüften und schönem, fließendem Rutenansatz sein. 

Hinterbeine:
Gute Winkel können betont werden (siehe X)
Sprunggelenke sollen tief sein, und die Pfoten rund und groß.
Vorderbeine:
Gerade Beine mit deutlichem Winkel zur Vorderbrust, und mit 
großen runden Pfoten. Fahnen (an der Hinterseite der Beine)  
für einen stabilen und kompakten Eindruck belassen.
Rute:
Falls die Rute zu dick wirkt, kann das Fell an der Oberseite 
gekürzt werden. An der Unterseite etwas schneiden, nicht zu viel. 

Kopf:
Fell nicht zu kurz schneiden. Die Stirnfransen sollten bis zur Mitte der 
Schnauze fallen. Sie können die Haare zwischen den beiden Augenwinkeln 
entfernen. Lassen Sie die Haare an Ohren und Bart lang. Können die Ohren 
5 cm über die Nase gelegt werden, oder hängen sie auf gleicher Länge des Bartes herunter - Sehr gut! 
Der Bart sollte ausgeprägt, reichlich sein und die Schnauze bedecken, ca. 8-10 cm Länge.
Nacken:
Bis zur Schulter schneiden, und so eine schöne Nackenlinie schaffen.
Hals: 
Bis zur Spitze des Brustbeins: kurz halten, ca. 2-3 cm
Von der Vorderbrust hinab zu den Beinen das Fell länger lassen, um die Vorderbrust zu betonen. 
Falls das Fell an den Wangen (unter den Ohren) zu dicht sein sollte, schneiden. 

Wenn Sie fertig sind: duschen Sie den Hund, so dass das Fell komplett nass ist, und lassen Sie es dann selbständig trocknen, um einen natürlichen Look zu erhalten. Sc
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